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VDMA: Beschäftigungsaufbau der Schiffbau-  
und Offshore-Zulieferer dank boomender Märkte  
Branche wuchs 2007 um 13,8 Prozent 
Branche rechnet für 2008 mit 14 Prozent Wachstum 
 
Hamburg, 8. Juli 2008: „Unsere Erwartungen für 2007 wurden mit 
13,8 Prozent Wachstum deutlich übertroffen. Der weltweite 
Schiffbau und die Offshore-Industrie boomen auf hohem Niveau. 
Ein Ende dieser Entwicklung ist noch nicht abzusehen“, berichtete 
Dr. Lüder Hogrefe, Vorstand der VDMA Schiffbau- und Offshore-
Zulieferindustrie, anlässlich der Jahrespressekonferenz des 
Verbandes in Hamburg. „Wir haben neue Stellen für Fachkräfte 
geschaffen und der zunehmende Mangel darf uns nicht davon 
abhalten, durch weitere F+E-Anstrengungen den Vorsprung, den 
unsere Industrie hat, weiter auszubauen. Gerade bei den jetzigen 
Material- und Lohnkosten gilt für uns umso mehr ‚Wir müssen um 
soviel besser sein, wie wir teurer sind.’“ 
 
Zulieferer bleiben auf Erfolgskurs 
Die deutschen Schiffbau- und Offshore-Zulieferer erwirtschafteten 
2007 mit nunmehr 76.000 Mitarbeitern einen Umsatz von 
11,9 Mrd. Euro. Das bedeutet ein Plus von gut 13,8 Prozent 
gegenüber dem Vorjahr. Die Exportquote lag bei 73 Prozent. Die 
Branche konnte damit ihre führende Rolle im In- und Ausland bei 
Hightechsystemen für den Schiffbau halten und ausbauen.  
 
Neben den dominierenden drei großen asiatischen Schiffbau-
Nationen behauptet sich derzeit auch die europäische 
Werftindustrie gut: 2007 wurden weltweit 4.851 (Vorjahr: 3.329) 
Seeschiffe bestellt, davon 606 (603) in Japan, 1.231 (692) in 
Südkorea, 1.700 (881) in China und 422 (419) Schiffe in der EU-
27, davon 61 (65) in Deutschland. Der Auftragsbestand an 
Schiffen weltweit ist im vergangenen Jahr explosionsartig 
angewachsen von 6.908 Einheiten auf den Rekordwert von 
10.055 Schiffen. Ein Ende dieser Überhitzung könnte sich in 2008 
abzeichnen, denn die Flut neuer Aufträge nahm in den ersten 
Monaten deutlich ab, u.a. wohl aufgrund der Sättigungseffekte 
und Kapazitätsengpässe bei Werften, Zulieferern und auch 
Reedern selbst. 
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China ist größter Auslandsmarkt 
Die Auslandsgeschäfte der deutschen Zulieferer verteilten sich in 
2007 dementsprechend zu 39 Prozent auf Asien und 34 Prozent 
auf das europäische Ausland. China ist größter Auslandsmarkt mit  
25,7 Prozent der Auslandsorder, gegenüber Korea mit nur 
10,5 Prozent. Der Absatzmarkt Nordamerika kam auf 6,9 Prozent, 
der Nahe Osten auf 6,4 Prozent. Der Anteil Norwegens wuchs auf 
4,8 Prozent, Osteuropa blieb auf dem Vorjahresniveau von 
4,1 Prozent. 
 
Ein weiterhin starker Boom findet sich bei der Zulieferung in die 
Offshore-Öl- und Gas-Industrie. Die explodierenden 
Rohstoffpreise verstärken weltweit Investitionen in technisch 
anspruchsvolle Problemlösungen – zuvor technisch nicht 
realisierbare Vorhaben zur Gewinnung von Erdöl und -gas werden 
mit viel Geld vorangetrieben und zeigen durch die neuesten 
Entwicklungsanstrengungen erste Erfolge, die sich bei dem 
jetzigen Ölpreis bereits rechnen. Dies ist der ideale Markt für die 
besonders in Nischen starke deutsche Zulieferindustrie. „Unser 
Engpass ist aber das fehlende Personal“, so Christoph Daum von 
der Menck GmbH, Kaltenkirchen. 
 
Umwelttechnik als Wachstumsmarkt 
Die deutsche Hightech-Industrie muss ihren technologischen 
Vorsprung nutzen, um im globalen Wettbewerb auf die sich 
abzeichnende Energieverknappung durch technisch hochwertige 
langlebige Produkte und pfiffige Ideen zu reagieren. Das gilt 
sowohl für die Entwicklung des 'sauberen Schiffes" wie auch für 
Rohstoffgewinnung in großen Wassertiefen (Beispiel Brasilien) 
und auch für Energieerzeugung mit Offshore-Windkraftanlagen im 
tieferen Wasser. Das sowohl in der Wirtschaft als auch in der 
Bevölkerung zunehmende Verständnis für die Betrachtung der 
Lifecycle-Costs bringt weitere Vorteile für die deutsche Schiffbau- 
und Offshore-Zulieferindustrie, da auf diesem Gebiet die 
Entwicklungs- und Forschungsabteilungen gut vorbereitet in die 
Zukunft blicken.  
 
Branche rechnet für 2008 mit 14 Prozent Wachstum 
„Nachdem im Jahr 2007 wiederum unsere Prognose weit 
übertroffen wurde, rechnen wir in 2008 mit weiterem Wachstum, 
aber auf konsolidiertem Niveau“, erklärt Hogrefe. „Mit 14 Prozent 
liegen wir erneut weit über der Prognose für den gesamten 
Maschinen- und Anlagenbau. Wir sind dabei weiterhin stark vom 
Export abhängig.“ Ein großer Engpass ist momentan der 
Fachkräftemangel im Ingenieurbereich über alle Fakultäten 
hinweg, aber immer mehr auch im Facharbeiter- und Service- 
Personal-Segment. Der deutliche Anteil von sieben Prozent 
Neueinstellungen in 2007 könnte in diesem Jahr noch übertroffen 
werden, wenn der Arbeitsmarkt für die Branche nicht leergefegt 
wäre. Deshalb greift man immer mehr zur Selbsthilfe: Im 
mittelständisch geprägten Bereich der Schiffbau-Zulieferindustrie 
werden zunehmend junge Menschen direkt nach der Schule im 
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dualen Studiensystem eingestellt. „Neben dem anspruchsvollen 
Ingenieurstudium lernen unsere jungen Mitarbeiter den 
betrieblichen Alltag und die Abläufe im weltweiten Wettbewerb 
hautnah kennen“, erläuterte Dr. Christian Schliephack, Reintjes 
GmbH in Hameln. 
 
Chancen auf neuen Märkten 
„Der aufkommende indische Markt birgt neue Chancen“, so Maik 
Stövhase, SAM Electronics in Hamburg. „Wir freuen uns über das 
Engagement der Maritimen Koordinatorin Dagmar Wöhrl, 
insbesondere mit der geplanten Delegationsreise anlässlich der 
Messe „Port & Ship India“ im Herbst dieses Jahres.“  Weitere 
Chancen sehen die Zulieferer durch die neue Messe SMM-
Istanbul im Januar 2009.  
 
„Wir blicken zuversichtlich in die Zukunft und werden auf den 
neuen Märkten, insbesondere in der Türkei, in Vietnam und 
Indien, für die Offshore-Zulieferer in Südamerika, Ost-Asien, 
Westafrika und den Polarregionen neue Aufträge generieren und 
rechnen für 2009 und auch für 2010 mit einer sehr guten 
Auslastung“, betont Dr. Lüder Hogrefe. 
 
 



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000500044004600206587686353ef901a8fc7684c976262535370673a548c002000700072006f006f00660065007200208fdb884c9ad88d2891cf62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef653ef5728684c9762537088686a5f548c002000700072006f006f00660065007200204e0a73725f979ad854c18cea7684521753706548679c300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020b370c2a4d06cd0d10020d504b9b0d1300020bc0f0020ad50c815ae30c5d0c11c0020ace0d488c9c8b85c0020c778c1c4d560002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken voor kwaliteitsafdrukken op desktopprinters en proofers. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents for quality printing on desktop printers and proofers.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure true
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


